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Doch für Mama ist ganz klar, 
dass das hier keine Frage war.
„Bettgehzeit wird nicht verschoben:
Ab mit dir — und ohne Toben!“

„Schlafenszeit!“, ruft Mama Frettchen. 
„Winni, kommst du jetzt ins Bettchen?“
„Bin nicht müde!“, sagt der Kleine,
denn Lust auf Schlafen hat er keine.



Mama sucht, und dann — schawumm! — 
fällt ein Stapel Bücher um. 
„Winni, wolltest du noch lesen? 
Wär doch kein Problem gewesen!“

Winni (noch so gar nicht müd)
findet das viel zu verfrüht!
Er versteckt sich ganz geschwind 
im Kinderzimmer-Labyrinth. 

Was glaubst du: 
Geht Winni Frettchen nun ins Bettchen?Entdeckst du Winni?
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